
Young GEOMATENUM International 
 
Internationales Stipendien- und Bildungsprogramm für Doktorand_innen der TU 
Bergakademie Freiberg 
 
Ausschreibung  Auslandsstipendien / Ausschreibung Programmteilnahme 2015 
 
Was ist das Ziel der Förderung? 
Mit dem vom DAAD - geförderten dreijährigen Projekt IPID4all: „Young GEOMATENUM 
International“ fördert die Graduierten- und Forschungsakademie die internationale Mobilität 
und Präsenz der Doktorand_innen der TU Bergakademie Freiberg1 und begleitet sie in ihrer 
individuellen und internationalen akademischen Entwicklung.   
 
Was ist Inhalt der Förderung? 
Die Förderung umfasst finanzielle Beihilfen für Auslandsaufenthalte im Rahmen der eigenen 
Forschung der Doktorand_innen, sowie ein umfangreiches Qualifizierungs- und 
Coachingprogramm.  
 
Bei Inanspruchnahme der finanziellen Förderungen wird die Teilnahme an Angeboten des 
Qualifizierungs- und Coachingprogramms erwartet. Die Teilnahme am Programm kann über 
eine Teilnahmebescheinigung dokumentiert werden.  
 
Außerdem besteht die Möglichkeit Studierende als Forschungsassistent_innen in das eigene 
Forschungsprojekt aus dem Ausland nach Freiberg einzuladen.  
 
Was umfassen die Reisestipendien? 
Die Reisestipendien umfassen die finanzielle Förderung (Reise- und Aufenthaltskosten, 
Druckkostenzuschuss für wissenschaftliche Poster) von:  

• Konferenzaufenthalten (max. 5 Tage) 
• Forschungstätigkeiten im Ausland (max. 3 Monate)  
• Gastdozent_innentätigkeit an einer ausländischen Hochschule (max. 2 Monate) 

 
Was umfasst die Förderung von Forschungsassistenzen? 
Studierende einer internationalen Partneruniversität können für 1-3 Monate als 
Forschungsassistent_innen zur Unterstützung des Forschungsvorhabens des/r geförderten 
Doktorand_in an die TU BAF eingeladen werden. Gefördert werden im Rahmen eines 
Stipendiums die Reise- und Aufenthaltskosten.  
 
Wer kann sich für eine Teilnahme bewerben?  
Es können sich alle Doktorand_innen der TU Bergakademie Freiberg bewerben.  
 
Für eine Bewerbung sind einzureichen:  
Bei Antrag auf aktive Teilnahme internationale Konferenz 
Kurzlebenslauf mit Forschungsschwerpunkt; 
Unterstützungsschreiben der/des betreuenden Professorin/s;  
Bestätigung Konferenzbeitrag (Poster, Vortrag); 
 
Bei Antrag auf Forschungsaufenthalt im Ausland: Kurzdarstellung des geplanten 
Kurzlebenslauf mit Forschungsschwerpunkt; 
Unterstützungsschreiben der/des betreuenden Professorin/s oder Wissenschaftlerin/s; 
Kurzdarstellung des Auslandsaufenthaltes (Ziel, Inhalt, Beitrag zur internationalen 
individuellen und institutionellen Vernetzung); 
Bestätigung durch den/die aufnehmenden Professor/in der Gasteinrichtung 
  
 
                                                           
1 Lt. DAAD Richtlinie: Als deutsche Doktoranden zählen alle offiziell promovierenden Personen der TU BAF ungeachtet ihrer Nationalität. 



Bei Antrag auf Forschungsassistenz: Kurzdarstellung des Programms für die 
Forschungsassistenz (Ziel, Aufgaben, erwartete Ergebnisse, Betreuungsplan durch 
Doktorand_in, Beitrag zur individuellen internationalen Vernetzung und Partnerschaftsaufbau 
des Instituts, Angaben zum Studierenden (Name, Studiengang, Partneruniversität). 
 
Bewerbungsschluss ist der 15.06.2015.  
Bewerbungen sind schriftlich zu richten an die Graduierten- und Forschungsakademie:  
Alena Fröde, E-Mail: alena.froede[at]grafa.tu-freiberg.de 
 
Kriterien für die Auswahl der Stipendiat_innen sind  
 Qualität der Studienleistungen/Forschung  
 Innovationsfähigkeit  
 Bereitschaft zur interdisziplinären Kooperation  
 Gesellschaftliches Engagement, besondere Leistungen  
 Passfähigkeit des Forschungsthemas zum Fokus GEOMATENUM  
 
Bei gleicher Eignung werden Bewerber_innen bevorzugt, deren Reiseziel von strategischem 
Interesse für die Umsetzung der Internationalisierungsstrategie der TU Bergakademie 
Freiberg ist. 
 
Wie werden die Mittel ausgezahlt und welche Nachweise sind zu erbringen?  
Grundsätzlich können nur Mittel als Kostenpauschalen für Kostenarten ausgezahlt werden, 
die nach der Bewilligung der Förderung und innerhalb des Jahres 2015 entstanden sind. Die 
Auszahlung erfolgt nach Vorlage der Originalbelege in der Graduierten- und 
Forschungsakademie Der/die Antragsteller/in ist verpflichtet nach Abschluss des 
Auslandsaufenthalts einen Verwendungsnachweis sowie einen Sachbericht (max. 2 Seiten) 
zu Verlauf und Ergebnissen des Auslandsaufenthaltes  – jeweils im Original unterschrieben – 
vorzulegen.  
 
Ansprechpartnerin: Alena Fröde (Projektkoordination) Tel. +49 (0) 3731 39-3027,  
E-Mail: alena.froede[at]grafa.tu-freiberg.de 


